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ZUM NEUEN JAHR 
 

Ein bisschen mehr Friede und weniger Streit 
Ein bisschen mehr Güte und weniger Neid 
Ein bisschen mehr Liebe und weniger Hass 
Ein bisschen mehr Wahrheit - das wäre was 

 

Statt so viel Unrast ein bisschen mehr Ruh 
Statt immer nur Ich ein bisschen mehr Du 

Statt Angst und Hemmung ein bisschen mehr Mut 
Und Kraft zum Handeln - das wäre gut 

 

In Trübsal und Dunkel ein bisschen mehr Licht 
Kein quälend Verlangen, ein bisschen Verzicht 

Und viel mehr Blumen, solange es geht 
Nicht erst an Gräbern - da blühn sie zu spät 

 

Peter Rosegger 

Heizkostenzuschuss 
Aktion 2011/2012 

 
Die Oö. Landesregierung hat für die Heizperiode 
2011/2012 die Gewährung eines Heizkostenzu-
schusses an sozial bedürftige Personen beschlos-
sen. 

 
Wer wird gefördert: 
Sozial bedürftige Personen, wenn das monatliche Nettoeinkommen 
aller tatsächlich im Haushalt/der Wohnung lebenden Personen die 
Summe der folgenden (fiktiv) anzuwendenden Ausgleichszulage-
richtsätze für das Jahr 2011 nicht übersteigt: 
 

 Alleinstehende: € 814,82 
 Ehepaar/Lebensgemeinschaft: € 1.221,68 
 zusätzlich pro Kind: € 154,79 
 
Ein Heizkostenzuschuss kann nur jenen Personen gewährt werden, 
die auch tatsächlich für die Heizkosten aufzukommen haben und 
mit Hauptwohnsitz in OÖ gemeldet sind. (Weiteres auf Seite 2) 



Frühsommer-Meningoenzephalitis 
Öffentliche Schutzimpfung – Impfkampagne 2012 

 

Auch im Frühjahr 2012 werden die Impfungen gegen die „Frühsommerzeckenencephalitis (FSME)“ 
nicht nur an der Bezirkshauptmannschaft Eferding durchgeführt, sondern auch in den Gemeinden Impf-
stellen errichtet, um den an der Aktion des Landes OÖ. interessierten Personen weite Anfahrtswege zu 
ersparen. 
Um den Impfplan erstellen zu können, ist es erforderlich, die Zahl der zu erwartenden Impflinge zu ken-
nen. 
  

Der Oberste Sanitätsrat empfiehlt folgendes IMPFSCHEMA: 
 

 Grundimmunisierung wie bisher: Insgesamt sind 3 Teilimpfungen erforderlich, wobei zwischen 1. 
und 2. Teilimpfung ein Abstand von 1 Monat eingehalten wird. Die 3. Teilimpfung erfolgt nach 5 - 12 
Monaten nach der 2. Teilimpfung. 

 1. Auffrischung nach der Grundimmunisierung nach 3 Jahren 
 Weitere Auffrischungen alle 5 Jahre bis zum 60. Lebensjahr. Ab dem 60. Lebensjahr alle 3 Jahre 
 Verwendung des FSME-Junior (Kinderimpfstoff) bis zum vollendeten 16. Lebensjahr 
 

Die Impfung schützt nicht gegen die Borelliose, die ebenfalls durch Zeckenstich übertragen wird. 
 

Für die Teilnahme an der Impfung in den Impfaußenstellen in den Gemeinden ist es notwendig, sich beim 
zuständigen Gemeindeamt 

bis Mittwoch, 15. Februar 2012 

anzumelden. Eine Anmeldung ist auch nach Anmeldeschluss bei den Gemeinden bei der Bezirkshaupt-
mannschaft Eferding möglich. 
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Grundlagen des Menschenbildes 
und der Methoden der Logotherapie und 

Existenzanalyse  
10 Abende (dienstags), 18:30 - 21:00 Uhr: 

 

24.01.12; 07.02.12; 28.02.12; 13.03.12; 
27.03.12; 10.03.12; 24.04.12; 08.05.12; 
22.05.12; 29.05.12; 
 

In dieser Veranstaltung wollen wir Menschen die 
sich für die Logotherapie interessieren, wesentli-
che Grundzüge des Menschenbildes 
(Anthropologie) Viktor Frankls und dessen Wei-
terentwicklung und Anwendungen näher brin-
gen. 
Dies ist keine selbständige Ausbildung, möchte 
die TeilnehmerInnen aber befähigen, das Gelern-
te im eigenen persönlichen und beruflichen Wir-
kungskreis anzuwenden. 
 

Ort: Seminarraum – Praxis Dr. Ruth Hack-
mack-Eder, Vor dem Linzer Tor 3, 
4070 Eferding 

Leitung: Mag. Christoph Schlick & Dr. 
Ruth Hackmack-Eder 

Anmeldung: bis spätestens zwei Wochen 
vor Kursbeginn unter info@hackmack
-eder.com oder 0664 4521729; Ach-
tung: beschränkte Teilnehmerzahl! 

Kosten: € 300,00 für den gesamten Zyklus 

Heizkostenzuschuss 
 

Haushalt – Haushaltseinkommen: Getrennte 
Haushalte liegen nur insoweit vor, wenn diese 
Personen in jeweils abgeschlossenen Wohneinhei-
ten (Küche, ...) leben. 
 
Höhe des Heizkostenzuschusses: 
Einmalige Gewährung von € 140,00 pro Haushalt 

für sozial Bedürftige 
Einmalige Gewährung von € 70,00 pro Haushalt  

(wenn das Haushaltseinkommen die Einkommensgrenze 
um bis zu maximal € 50,00 überschreitet) 

 
Der Heizkostenzuschuss gilt für alle Energiefor-
men und kann 

ab Mitte Jänner 2012 bis 13. April 2012 
am Gemeindeamt beantragt werden. 
 
Wichtig!!! 
Bitte nehmen Sie zur Antragstellung die Einkom-
mensnachweise aller Personen, die im gemeinsa-
men Haushalt/der Woh-
nung wohnen, und falls 
vorhanden den Übergabe-
vertrag mit. 



Zu beachten ist, dass auch der FSME-Junior-Impfstoff zur Verfügung steht, welcher vom 1. bis 
zum vollendeten 16. Lebensjahr anzuwenden ist. 
 
 

IMPFSTOFFKOSTEN: 
1. Teilimpfung bzw. Auffrischungsimpfung in der Höhe von 

€ 11,00 (für Erwachsene und Jugendliche ab vollendeten 16. Lebensjahr) 
€  8,80 (für Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten 16. Lebensjahr) 
€  3,63 (für das 3. unversorgte Kind) 

 
 
Die Impfkosten sowie das Impfhonorar von € 1,80 für Personen über dem 15. Lebensjahr sind bei der 
Impfung direkt zu begleichen.  
 

 
Eine weitere Sonderregelung gilt für die Kostentragung ab dem 3. unversorgten Kind. In diesem Fall 
werden die Gesamtkosten (Impfstoff und -honorar) vom Land OÖ. übernommen. Der Betrag von 
€ 3,63 ist bei der Impfung zu zahlen, den man aber dann bei jenem Krankenversicherungsträger, bei wel-
chem das Kind mitversichert ist, wieder rückerstattet bekommt. 
 
Vor Anmeldung: Im Zweifelsfalle, insbesondere bei schweren Nervenentzündungen, bestehender Aller-
gien (z.B.: Hühnereiweißallergie) wäre vor Anmeldung eine Rückfrage bei der Bezirkshauptmannschaft 
notwendig.  
 
Aufgrund einer Verordnung des Bundesministeriums für soziale Verwaltung erhalten Personen, die ge-
setzlich krankenversichert oder als Angehörige anspruchsberechtigt sind, vom zuständigen Krankenversi-
cherungsträger einen Kostenzuschuss (z. B. von der oö. Gebietskrankenkasse € 3,63 pro Impfung). 
 
Nach der derzeit gültigen Regelung erhalten Impflinge, die bei der Sozialversicherung der Bauern unfall- 
oder krankenversichert sind sowie im Betrieb tätige Angehörige einen Kostenzuschuss. 
Bitte bei der Impfung um Bestätigung dieser Formulare für die SVA der Bauern ersuchen. 
 
Nach Ende der Anmeldefrist bei den Gemeindeämtern wird bei der BH Eferding der Impfplan erstellt 
und die gemeldeten Personen zur Impfung schriftlich verständigt. 
 

 
 
 
 

 
Der 1. Impfdurchgang wird voraussichtlich im März 2012 erfolgen. 
 
Der Impftermin in den Semesterferien bei der BH Eferding: 
 

Montag, 20.02.2012 von 9:00 bis 11:00 Uhr 
 

Dies ist ein Fixtermin, für Schüler sehr geeignet – es erfolgen keine Einladungen. 
 

Da der Impfschutz möglichst schon am Beginn der saisonalen Zeckenaktivität bestehen soll, liegt der 
bevorzugte Impftermin in der kalten Jahreszeit.  

 
Bitte möglichst bald anmelden! 

Ebenfalls werden Personen, die im Frühjahr 2011  2 Teilimpfungen erhalten haben, 
von der Bezirkshauptmannschaft aus automatisch eingeladen  

(nicht nochmals anmelden)! 

Für Kinder und Jugendliche vom vollendeten 1. Lebensjahr bis zum 15. Lebensjahr 
übernimmt das Land OÖ das Impfhonorar. 
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Gesunde Gemeinde 
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Kinderkochkurs 
 

Termin: Mo., 20. Februar 2012,  
 09:00 – 12:00 Uhr 

Ort:  Bezirksbauernkammer Eferding 

Alter: ca. 5 - 10 Jahre 

Kosten:  Kurskosten: € 0,00 (wird von der Gesun-
den Gemeinde gefördert) 

  + Lebensmittelkostenbeitrag: ca. € 3,00 
(beim Kurs zu bezahlen) 

 

Anmeldung: bis 13.02.2012 am Gemeindeamt 
erforderlich  

 

Spielerisch lernen die kleinen MeisterköchInnen, wie 
naturbelassene Lebensmittel vom Bauernhof zu 
gesunden, kindgerechten 
Schmankerln verarbeitet 
werden. Neben Spiel und 
Spaß gibt es natürlich jede 
Menge Köstlichkeiten, die 
von den Kindern selbst 
zubereitet werden. 
Zum Abschluss bekommen 
alle MiniköchInnen eine 
KochmeisterInnen-Urkunde. 

Buchspende  
an die Pfarrbüchei Stroheim 

Im Rahmen der Buchausstellung in der Volks-
schule Stroheim hat die Gesunde Gemeinde der 
Pfarrbücherei Stroheim 5 Bücher zu gesunden 
Themen gespendet. 

Nachfolgende KOCHKURSE werden gemeinsam 
von den Stroheimer Bäuerinnen und der Gesunden 
Gemeinde veranstaltet: 

Flotte Party-Snacks 
 

Kleine Happen für Feste und Gäste 
 
Termin: 28. Februar 2012, 19:00 – 22:00 Uhr 
Ort:  Bezirksbauernkammer Eferding 

Kosten:   Kurskosten: € 13,00  
 + Lebensmittelkosten (beim Kurs zu bezahlen) 
 

Anmeldung: bis 21.02.2012 am Gemeindeamt er-
forderlich (Kurskosten sind bei d. Anmeldung 
zu bezahlen) 

 

"Kleine Happen ganz groß", 
so lautet das Motto dieses 
Praxisseminars. Geschulte 
Seminarbäuerinnen zeigen 
wie Sie für Feste, Empfänge, 
K i n d e r p a r t y s  e t c . 
verführerisch einfache 

Leckerbissen zaubern können. Freuen Sie sich auf 
unkomplizierte, kunterbunte Party-Snacks aus 
Oberösterreich - von pikant bis süß ist alles vertreten. 
Außerdem gibt es Tipps und Tricks für das perfekte 
Käsebuffet.  
Lassen Sie sich überraschen von den Bestsellern aus der 
regionalen Snackküche. Holen Sie sich wertvolle 
Anregungen wie Sie als Gastgeber möglichst stressfrei 
planen und vorbereiten und trotzdem entspannt 
mitfeiern können.  

Kulinarische Mitbringsel 
 

Termin: 10. Februar 2012, 19:00 – 22:00 Uhr 
Ort:  Bezirksbauernkammer Eferding 
 

Kosten:   Kurskosten: € 13,00  
 + Lebensmittelkosten (beim Kurs zu be-

zahlen) 

Anmeldung: bis 03.02.2012 am Gemeindeamt er-
forderlich (Kurskosten sind bei der 
Anmeldung zu bezahlen) 

 

Sie möchten nette Mitmenschen gerne originell und 
ganz persönlich beschenken? Dann sind Sie bei die-
sem Kurs genau richtig. Denn selbst gemachte Deli-
katessen sind ein willkommenes Mitbringsel - vor 
allem darum, weil sich der Schenkende Zeit genom-
men hat, etwas ganz Persönliches zu zaubern. Holen 
Sie sich Tipps und jede Menge Anregungen für 
köstliche Marmeladenkreationen, würzige Chutneys, 
süße Überraschungen, herzhafte Gaumenfreuden, 
pikant Eingelegtes und viele andere pfiffige Ge-
schenkideen - es ist für jeden etwas dabei. Denn mit 
kulinarischen Aufmerksamkeiten lässt sich jede 
Menge Genuss verschenken 
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Kochrezept aus der 
„gesunden Küche“ 

 

Apfel-Karotten-Muffins 
 

Zutaten: 
150g Mehl, 100g Vollkornmehl  
3 Tl Backpulver, ½ Tl Natron  
1 Prise Salz, ½  Tl Zimt  
250g  Äpfel gerieben, 1 Karotte gerieben  
4 El Honig, 1 großes Ei versprudelt  
250 ml Buttermilch, 4 El Rohrzucker 
 

Zubereitung: 

Mehl, Vollkornmehl, Backpulver, Nat-
ron, Salz und Zimt in einer Schüssel 
versieben. In einer anderen Schüssel 
den Apfel, die Karotte, Honig, Ei, But-
termilch und Zucker verrühren. Die 
Mischung zur Mehlmischung geben 
und alles kurz verrühren, sodass der 
Teig nicht zu glatt wird. (nicht zu lange 
rühren, sonst wir der Teig zäh)  
Teig in die Backformen im Mulden-
blech füllen und im vor geheiztem Rohr 
bei 180° ca. 20 Minuten backen.  
Kalt oder warm servieren. 

Sweet dreams - Zucker und Süßigkeiten 
"Zucker macht das Leben süß ... zuviel davon kann uns aber das 
Leben auch kräftig versalzen". Ein hoher Konsum von Kuchen, 
Schokolade und anderen Süßigkeiten trägt zur Entstehung von 
Übergewicht und Herz-Kreislauf-Erkrankungen bei, da diese ne-
ben Zucker auch meist viel Fett enthalten. Wer häufig nascht, ver-
drängt gesunde Lebensmittel, wie zum Beispiel Obst und Gemüse, 
von seinem Speisezettel.  
Tipps für den Alltag: 
 Ein kleines Stück Süßes (1-2 Rippen Schokolade, ein kleines 

Stück Kuchen) kann mit gutem Gewissen täglich genossen wer-
den.    

 Empfohlen wird maximal 50g Zucker pro Tag.  
 Tipp: Zucker versteckt sich in vielen Lebensmitteln, daher lohnt 

sich der Blick auf die Zutatenliste der Verpackung. 
 Süßigkeiten ohne Fett, wie zum Beispiel Fruchtgummis & Co, 

sind auch nicht "ohne": 100g Gummibärchen enthalten 21 Zu-
ckerwürfel (= zirka 75g Zucker). 

 Bei Kuchenrezepten kann einfach die Zuckermenge um mindes-
tens 1/4 reduziert werden und durch den teilweisen Ersatz von 
Weißmehl durch Vollkornmehl sättigt der Kuchen besser und 
schmeckt abwechslungsreicher. 

 Limonaden und Sirupe sind sehr zuckerreich und sollten nur 
selten getrunken werden. Besser sind ungesüßte Tees und Mine-
ralwässer. Gut verdünnte Fruchtsäfte sorgen für Abwechslung.  

"Darm - Sitz der Gesundheit" 
Haben wir alle Blähbäuche? 

 

Katholisches Bildungswerk und Ge-
sunde Gemeinde Stroheim laden alle 
sehr herzlich zum Vortrag "Darm - 
Sitz der Gesundheit" ein. Diaetolo-

gin Cornelia 
Wagner vermittelt Ihnen leicht 
verständlich folgende Inhalte: 
Wie sieht es in mir drinnen aus? 
Wie funktioniert meine Verdau-
ung? Welchen Einfluss haben 
meine Ernährung und mein Le-
bensstil darauf? Was tun bei 
Durchfall, Verstopfung, Diverti-
keln, ... wie verhalte ich mich 
richtig? 

 

Termin:   Donnerstag, 16. Februar 2012        
Beginn:   19:30 Uhr 
Veranstaltungsort: Sitzungssaal der Gemeinde Stroheim 
Eintritt :  3,00 €; 5,00 € für Paare 

„Spiel u. Spaß auf der Langlaufloipe“ 

Familienlanglauftag 
 

Wann: 15. Jänner 2012 
Wo: beim GH Prucha in Windischdorf 
Beginn: 13:30 Uhr 

 

Für diese Veranstaltung wird es eine 
eigene Langlaufloipe geben. Den 
Kindern wird ein unterhaltsames 

Programm als Alternative zum Langlaufen ge-
boten.  
Wenn eine eigene Langlaufausrüstung vorhan-
den ist, wird gebeten diese mitzunehmen, an-
sonsten gibt es auch die Möglichkeit sich Lang-
laufschi bzw. –schuhe auszuleihen. 
 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.  
Der Veranstalter haftet für keine Unfälle. 

 

Auf euer Kommen freuen sich die Gesunde 
Gemeinde Stroheim, der El-
ternverein der VS Stroheim 
u. die Union Stroheim, Sek-

tion Langlauf.  

Gesunde Gemeinde 



Stellenausschreibungen 

Stadtgemeinde Eferding 
 

Kindergärtner(in) 
vollbeschäftigt mit 40 Wochenstun-

den oder auch teilbeschäftigt ab 
März 2012, befristset; Karenzver-

tretung, [Entlohnungsgruppe 12b1] 
 

Bewerbungen (Bewerbungsbogen + 
Lichtbild ) sind an das Stadtamt 
Eferding, 4070 Eferding, Stadtplatz 
31 zu richten und müssen bis Frei-
tag, 27. Jänner 2012 eingelangt sein. 
Bewerbungsbögen erhalten Sie 
beim Stadtamt Eferding, Zi. Nr. 
2.02, bzw. auf unserer Homepage 
(www.eferding.at unter Bürgerser-
vice/Formulare/Sonstige). Für nä-
here Auskünfte stehen Hr. Mölzer 
(Tel. 07272-5555-101) bzw. Fr. Lö-
ckinger (Tel. 07272-5555-103) ger-
ne zur Verfügung. 

Gemeindeamt Alkoven 

 

Mitarbeiter/in im Verwaltungsdienst mit zusätzlicher Ver-

wendung (Bürgerservice); Karenzvertretung  
VB Funktionslaufbahn GD 20.3; Beschäftigungsausmaß: 30 Wochen-

stunden, ehest möglicher Dienstbeginn 
 

Mitarbeiter/in im Verwaltungsdienst  
(Bauabteilung), Karenzvertretung; VB Funktionslaufbahn GD 21.7,  

20 Wochenstunden, ehest möglicher Dienstbeginn 
 

Interessenten/innen werden eingeladen, ihre schriftliche Bewerbung 
mit aussagekräftigen Unterlagen (Zeugnisse, Staatsbürgerschaftsnach-
weis, etc.) sowie tabellarischem Lebenslauf und aktuellem Lichtbild 
bis spätestens 13.01.2012 (Datum Poststempel) an das Gemeindeamt 
Alkoven, Alte Hauptstraße 40, 4072 Alkoven zu richten. 
Bewerbungsbögen erhalten Sie beim Gemeindeamt Alkoven, Erdge-
schoss Zimmer 03 (Sekretariat) oder auf unserer Homepage 
www.alkoven.at/Bürgerservice/Formulare. Für nähere telefonische 
Auskünfte steht Herr AL Gerald Eder (Tel. 07274/8000-11) gerne zur 
Verfügung. 
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"Viele Wege führen in die Sucht  
und viele Wege führen wieder heraus" 

 

Je nach Trinkverhalten kann Alkohol Genuss-, Rausch- oder Suchtmittel sein. Die meisten Menschen haben 
einen maßvollen und unproblematischen Umgang mit Alkohol. Andere trinken generell oder gelegentlich zu 
viel und riskieren so, sich selbst oder anderen damit zu schaden. Auch belastende Lebensereignisse, Stress– 
oder Krisenzeiten können mit vermehrtem Alkoholkonsum einhergehen.  
In der Regel beginnen alkoholbedingte Probleme nicht erst, wenn jemand bereits abhängig geworden ist. 
Häufig kommt es durch übermäßigen Alkoholkonsum zu gesundheitlichen, familiären und finanziellen Prob-
lemen, zum Führerscheinentzug oder zu Problemen am Arbeitsplatz. Dann geht es darum, den gewohnten 
Alkoholkonsum zu reduzieren oder abstinent zu leben. Mittlerweile gibt es Trainingsprogramme zur Verän-
derung festgefahrener Trinkgewohnheiten: 
Nach 30 Jahren internationaler Forschungstätigkeit beginnen sich nun auch im deutschsprachigen Raum Pro-
gramme zum Kontrollierten Trinken (KT) durchzusetzen. Dieses Angebot soll Menschen unterstützen, die 
nicht oder noch nicht alkoholfrei leben wollen oder können, aber ihren Alkoholkonsum reduzieren möchten. 
Unter KT versteht man ein an einem zuvor selbst festgelegten Plan ausgerichtetes Trinkverhalten. D.h. es 
werden vom Betroffenen individuelle Zielvorgaben bezüglich der maximalen Tages- und Wochenmenge, so-
wie der Anzahl der abstinenten Tage für die kommende Woche festgelegt. In einem Trinktagebuch werden  
Konsumverlauf und Menge realistisch erfasst und bezüglich der Vorgaben bewertet. Diese Daten bilden dann 
die Grundlage für die Ziele der nächsten Woche. 
Mit KT steht neben der klassischen, abstinenzorientierten Behandlung ein zusätzli-
ches, betreffend Konsumziel offenes Angebot zur Verfügung. 
 

Bezirkshauptmannschaft Eferding 
Josef Eilmsteiner, DPGKP (Suchtberater) 
4070 Eferding, St.-Fadinger-Straße 2, Zugang über Sparkasse,  
Stadtplatz 1, 2. Stock 
Tel.: 0664/60072/89559, E-Mail: josef.eilmsteiner@ooe.gv.at 
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Aus dem Kindergarten 
 

Die Kindergartenkinder und das gesamte Kindergartenteam wünschen ein frohes Weihnachtsfest einen gu-
ten Rutsch ins neue Jahr und freuen sich auf ein gesundes Wiedersehen im Jänner 2012. 
 

Unsere Weihnachtsferien beginnen  
am 24.12.2011 und enden mit 08.01.2012. 

Aktuelles aus dem  
SPIEGEL-Treffpunkt: 

Am 07.12.2011 besuchte der Nikolaus unsere 2 Spielgruppen, 
welche an diesem Tag eine gemeinsame Nikolausfeier veranstal-
tet haben. Jedes Kind bekam in selbst gebastelten Nikolaussäck-
chen eine Kleinigkeit, welche sich die Kinder mutig nacheinan-
der beim Nikolaus abgeholt haben.  

DANKE an den Nikolaus, dass er sich auch für die  
SPIEGEL-Spielgruppen Zeit genommen hat. 

Umtauschbasar  
für Baby- und Kinderartikel: 

 

Für den nächsten Umtauschbasar für Baby- und Kinderartikel 
am 10. und 11. März 2012 im Turnsaal der VS Stroheim suchen 
wir wieder zahlreiche freiwillige Helfer, die sich bitte bis spätestens 
29.2.2012 bei Sandra Schweitzer unter 0650/2104908 melden mö-
gen.  

Spielgruppenstart  im Frühjahr 2012 
 

Im Februar/März beginnen wir wieder mit den Spielgruppen, welche in altersgemäße Gruppen eingeteilt 
werden und im SPIELGRUPPENRAUM im Untergeschoß des Kindergartengebäudes in Stroheim stattfin-
den werden. 

Alter: 0 Monate - 4 Jahre  Preis: € 30,00 und € 3,50 Bastelbeitrag für 10er Block 
Anmeldung: bis 13.01.2012 bei Sandra Schweitzer unter 0650/2104908 

Elternbildungsgutscheine einlösbar!!! 
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Unterweisung  
für Jungfischer 

(„Fischerkurs“ samt 
„Fischerprüfung“) 

 
 

 

Wann: 
 

1. Termin: 
Sa., 18. Februar 2012 
07:30 – 15:40 Uhr und 
Sa., 03. März 2012, 
07:30 – ca. 13:00 Uhr 

 
 

2. Termin: 
Sa., 25. Februar 2012 
07:30 – 15:40 Uhr und 
Sa., 10. März 2012, 
07:30 – ca. 13:00 Uhr 

 
 

Ort: 
HS Waizenkirchen 
(Physiksaal) 
 

Anmeldung: 
Herr Prammer Manfred,  
Tel.: 0680 124 75 43,  
Mail: fr_aschach@gmx.at 
oder 
Herr Eidenberger Franz,  
Tel.: 0664 735 479 60,  
Mail: revier.aschach@aon.at 
 
 

Anmeldeschluss 
ist der 11. Februar 2012! 

 
 

Mindestalter: 
12 Jahre (mindestens 
zum Tag der Prüfung!) 
 
 

Am 1. Kurstag  
ist Mitzubringen: 

 Anmeldeformular (wird 
rechtzeitig zugesendet 

 1 Passfoto (35 x 45 mm) 
 1 Lichtbildausweis 

(Reisepass oder Personalaus-
weis) 

 

Kosten: € 93,30   
 

Hinweis: Näheres über die 
Unterweisungen erfahren 
Sie auch auf der Homepage 
des Oö. Landesfischereiver-
bandes: www.lfooe.at 
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Die Ö3-Wundertüte – jetzt auch in Ihrem 
Altstoffsammelzentrum! 

Jedes gesammelte Handy hilft unserer Umwelt und bringt 
€ 1,50 an Spendengeld! 

Jedes recycelte/wiederverwendete Handy sichert Ressourcen und 
das Überleben von Gorillas und vieler anderer Lebewesen in Zent-
ralafrika, dem Hauptabbaugebiet von Coltan! Der Nettorlös von 
€ 1,50 wird zu je 50% an den Soforthilfefonds von Licht ins Dunkel 
und die Caritas-Soforthilfe gespendet!  
Mobiltelefone enthalten neben Gold, Kupfer, … das wertvolle Me-
tall Coltan, das fast nur im Kongo (Zentralafrika) vorkommt. Der 
Abbau zerstört den Regenwald und bedroht zahlreiche Tierarten wie 
den Gorilla, der kurz vor der Ausrottung steht. Die Zerstörung des 
Regenwaldes hat langfristige Auswirkungen auf das Weltklima und 
betrifft somit jeden Einzelnen! 
Coltan Abbau im Kongo: 
Betrieben werden die Minen 
meist von „Firmen“ für die 
Menschen, Tiere und die Natur 
nur Mittel zum Zweck - viel 
Geld - sind. Die Arbeitsbedin-
gungen sind meist katastrophal, 
Gewalt allgegenwärtig! Men-
schen, oft Kinder, suchen mit Händen im Tagbau nach den wertvol-
len Erzen und sind gefährlichen Chemikalien ausgesetzt. Der Lohn 
reicht kaum, um den Lebensunterhalt zu sichern. Tausende leben in 
Zeltlandschaften ohne Infrastruktur in den Minengegenden, die 
mittlerweile wie Mondlandschaften aussehen, da die Vegetation 
großflächig zerstört ist.  
Wertstoffe wiedergewinnen: 
Wenn wir gebrauchte Handys wiederverwenden oder mit umweltge-
rechten Recycling Wertstoffe daraus gewinnen, benötigen wir weni-
ger primäre Rohstoffe und tragen zur Reduzierung von Treibhaus-
gasen bei. Reduzierter Rohstoffabbau wirkt sich positiv auf Flächen, 

Energie- und Wasserverbrauch aus!  
Die Menge macht’s: 
Ein Handy ist durchschnittlich vier Jah-
re gebrauchsfähig. Dennoch kaufen die 
ÖsterreicherInnen alle 12 bis 18 Mona-
te ein neues Gerät. In Schubladen lie-
gen daher Millionen Handys ungenutzt. 
Diese gehören keinesfalls in den 
Restabfall! Am Besten entsorgen Sie 
Ihre alten Mobiltelefone in der Sam-
melbox der Ö3-Wundertüte in einem 

Altstoffsammelzentrum.  
Wir garantieren Ihnen eine umwelt- & fachgerechte Wieder-
verwendung oder Aufbereitung! Der Nettoerlös geht zu je 50% 
an Licht ins Dunkel und die Caritas! 



Seite 10 

Entsorgungslösung in ihrer Nähe 
 

Regionale Sammelstellen für Tierkörper und tierische Abfälle 
 

Einfache Entsorgung ohne Wartezeit und Kosten 
Um eine rasche und unkomplizierte Entsorgung von Tierkörpern und tierischen Abfällen zu ermöglichen, 
hat die AVE Tierkörperverwertung in Kooperation mit den Bezirksabfallverbänden an gemeinsam festgeleg-
ten Sammelstellen spezielle Sammel-Behälter aufgestellt. Sie sind mit einer Kühlung ausgestattet und ge-
ruchssicher verschlossen. 
Bewohner des Bezirkes Eferding  können beim erweiterten ASZ Hartkirchen in Behältern (Kühlcontainer) 
der AVE Tierkörperverwertung verendete Tiere und tierische Abfälle entsorgen. 
 

Öffnungszeiten: ab Dezember 2011: Täglich von 00.00 bis 24.00 Uhr 
 

Bei der Benutzung dieser Container ist zu beachten:  
Sammelstelle sauber halten 
Bitte keine verwesten Abfälle einwerfen 
Entsorgung von Kleinmengen (bis 35 kg) an tierischen Abfällen, verdorbenen Lebensmitteln und Haus- 

bzw. landwirtschaftlichen Nutztieren 
Tiere bzw. tierische Abfälle sollen mitsamt der Verpackung (Plastik oder Papier) eingeworfen werden 
Achtung: Tiere, für die Sie einen Entsorgungsnachweis brauchen, oder bei denen Seuchenverdacht besteht, 

werden nach wie vor von der AVE TKV abgeholt. 
Gewerbliche Betriebe wie Schlachthöfe und Direktvermarkter müssen auch künftig ihre Schlach-

tabfälle nachweislich laut TMG direkt entsorgen. 
 

Ehgartner Transport GmbH, Hinterkönigschlag 25, 4195 Schenkenfelden, Tel.: 07214/7017-0,  
Fax: 07214/7017-4, egartner@ave.at 

POLIZEISPORTVEREIN WELS;  
Sektion Selbstverteidigung für Frauen; 4600 Wels, Rosenau Nr. 39;  www.psv-wels.at/SV-Frauen 
 

Der Polizeisportverein Wels bietet ab 23.01.2012 wieder Selbstverteidigungskurse für Frauen an.  
Studien haben bestätigt, dass 84 % jener Frauen, die sich bei einer 
Vergewaltigung entsprechend zur Wehr setzen, ihre Angreifer zum 
Aufgeben gezwungen haben. In den Kursen werden entsprechende 
Verteidigungsgriffe erlernt und Szenarien durchgespielt. Aber auch 
das Auftreten gegenüber potentiellen Angreifern wird geübt. Eine 
besondere sportliche Fähigkeit der Teilnehmerinnen ist nicht erfor-
derlich. Die Frauen sind immer wieder erstaunt, wie viel Kraft und 
Energie in ihnen steckt. Sieben Polizisten  wurden in ihrer Freizeit 
speziell ausgebildet und trainieren die Frauen.  
Nach dem letzten Kurs fühlten  sich 93 % der Damen sehr sicher, 95 
% bewerteten unseren Kurs mit der Schulnote 1. 
Die Kurse beginnen ab Montag, 23.01.2012 oder ab Mittwoch, 
25.01.2012. Trainiert wird im Turnsaal der Bundespolizeidirektion 
Wels. Der Kurs dauert 10 Abende mit jeweils zwei Stunden, Beginn 
ab 19:30 Uhr. Der Kurs kostet nur  € 75,00. Anmeldungen für Frau-
en ab 14 Jahren bei:  Martin Müllner, Polizeisportverein Wels, 059133
-4190-324, E-Mail: martin.muellner@polizei.gv.at. Alle Infos auf un-
serer Homepage: www.psv-wels.at/SV-Frauen. 

Martin Müllner, Sektionsleiter  
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T e r m i n e 

Jänner 2012 

Anf. Jänner Dreikönigsaktion  

Do., 05.01.2012 Punschstand beim Gasthaus Prucha 

06./07.01.2012 Schifahren der Landjugend 

Sa., 14.01.2012 Ball der FF. Stroheim 

Sa., 14.01.2012 Eisstockschießen der örtlichen Vereine 

So., 15.01.2012 Familienlanglauftag 

Sa., 21.01.2012 Gschnasfest der Union 

Sa., 21.01.2012 Ortschaftenmeisterschaften 

21.-22.01.2012 KBW Acrylmalkurs im Werkraum der Volksschule Stroheim 

28./29.01.2012 Union-Schiausflug nach Saalbach-Hinterglemm 

So., 29.01.2012 Jahreshauptversammlung des Musikvereines um 10:30 Uhr im GH Meyrhuber 

So., 29.01.2012 Start der Firmvorbereitung 

Februar 2012 

Do., 02.02.2012 Lichtmessfeier mit Kerzensegnung 

Sa., 04.02.2012 Schitag der Feuerwehren 

Sa., 04.02.2012 Kindersegnung um 15:00 Uhr (Pfarrbücherei) 

So., 05.02.2012 Familienmesse mit der Volksschule 

So., 05.02.2012 Eisschießen - Sparverein Stroheim 

So., 12.02.2012 Gottesdienst mit Paarsegnung um 09:30 Uhr 

So., 12.02.2012 Fassdaubenrennen der Landjugend am Mayrhoferberg 

Sa., 18.02.2012 Sie-Mandl-Ball des Musikvereines 

So., 19.02.2012 Kinderfasching - Elternverein  

Mi., 22.02.2012 Gottesdienst - Beginn der Fastenzeit mit Aschenausteilung 

23.-25.02.2012 Kinderschikurs 

Sa., 25.02.2012 Jahreshauptversammlung der Imker 

Sa., 25.02.2012 Jahreshauptversammlung der FF. Stroheim  

Sa., 28.01.2012 Erste-Hilfe Führerscheinkurs (6 Stunden), Kosten: 52,00 €; Beginn: 08:00 Uhr; 
beim Roten Kreuz Eferding; (Anmeldeschluss: 23.01.2012) 

Sa., 25.02.2012 Erste-Hilfe Führerscheinkurs (6 Stunden), Kosten: 52,00 €; Beginn: 08:00 Uhr; 
beim Roten Kreuz Eferding; (Anmeldeschluss: 20.02.2012) 

Mo., 23.01.2012 Erste-Hilfe Grundkurs (16 Stunden); Kosten: 52,00 €; Beginn: 08:00 Uhr; beim 
Roten Kreuz Eferding (Anmeldeschluss 17.01.2012) 

Mi., 15.02.2012 Erste-Hilfe Grundkurs (16 Stunden); Kosten: 52,00 €; Beginn: 18:00 Uhr; beim 
Roten Kreuz Eferding (Anmeldeschluss 09.02.2012) 

Di., 21.02.2012 KURS „Bewegung bis ins Alter“ (10-mal), Beginn: 15:00 Uhr;  beim Roten 
Kreuz Eferding; Kosten: 16,00 €;  (Anmeldeschluss: 18.02.2012) 

Fr. 13.01.2012 Tag der offenen Tür in der HAK/HAS Eferding von 12:00 bis 16:00 Uhr 

Fr., 27.01.2012 Tag der offenen Tür in der HTL Grieskirchen von 14:00 bis 17:00 Uhr 



 

Sonn- und Feiertagsdienst 
Ärzte & Tierärzte 

Zeitraum Diensthabender Arzt ... Tierarzt 
31. Dezember 2011 Dr. Nesihe Sardest  Mag. Josef Aigner 

06. Jänner 2012 
Dr. Elke Schödl (in 

Ordination Dr. Schödl) 
Mag. Günter Palmetzhofer 

07./08. Jänner 2012 Dr. Engelbert Kaltseis  Mag. Andrea Leutgöb-Ozlberger 

14./15. Jänner 2012 
Dr. Mitterhauser (in 

Ordination Dr. Gruber ) 
Mag. Siegfried Arthofer 

21./22. Jänner 2012 
Dr. Elke Schödl (in 

Ordination Dr. Schödl) 
Mag. Josef Aigner 

28./29. Jänner 2012 Dr. Nesihe Sardest  Mag. Günter Palmetzhofer 
04./05. Februar 2012 Dr. Herbert Gruber  Mag. Josef Aigner 
11./12. Februar 2012 Dr. Nesihe Sardest  Mag. Siegfried Arthofer 
18./19. Februar 2012 Dr. Engelbert Kaltseis  Mag. Andrea Leutgöb-Ozlberger 

25./26. Februar 2012 
Dr. Mitterhauser (in 

Ordination Dr. Gruber ) 
Mag. Günter Palmetzhofer 

01. Jänner 2012 Dr. Nesihe Sardest  Mag. Josef Aigner 

Telefonnummern 

 Arzt Tierarzt 
 Dr. Gruber   07272/63 29 Mag. Aigner 07274/86 95 
 Dr. Kaltseis   07272/64 00 Mag. Arthofer 07273/67 11 
 Dr. Sardest   07272/43 15 Mag. Leutgöb-Ozlberger  07272/22 94 
 Dr. Schödl   07272/23 36 Mag. Palmetzhofer  07273/63 43 
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Vorkindergarten – Kleinkindgruppe im Familienbundzentrum Eferding an 3 Tagen der Woche: 
Montag, Dienstag, Mittwoch von 07:30 bis 12:30 Uhr 
 

Geburtsvorbereitungskurs für Frauen und Paare ab der 24. SSW 
Termin: Mittwoch, 18. Jänner 2012, 19:00 - 20:30 Uhr, jeweils Mittwoch, 5 mal  
+ ein Stillvormittag am Dienstag, 5. April 2012 um 9:00 Uhr 
 

Rückbildungsgymnastik für junge Mütter ab 6. Woche nach der Geburt 
Termin: Mo., 16.01.2012, 15:00 – 16:00 Uhr, 5 mal, Babys können mitgenommen werden 
 

Offene Stillgruppe – jeden 3. Dienstag im Monat mit speziellem Thema  
Donnerstag, 19. Jänner 2012, 16. Februar 2012, 15. März 2012 jeweils von 9:00 bis 11:00 Uhr 
 
 

Babyspielgruppen und Babygruppen ab dem 2. Lebensmonat 
Termin: Dienstag, 10. Jänner 2012, Vormittag 
 

Alleinerzieher – Samstagfrühstück im Familienbundzentrum Eferding für ledige, geschiedene, 
verwitwete und Teilzeit Mütter/Väter, jeden 3. Samstag im Monat:  
21. Jänner 2012, 18. Februar 2012, 17. März 2012,… 
 

Weitere Veranstaltungen auf unserer Homepage: www.ooe.familienbund.at 
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Abfallabfuhrtermine 2012 

 
 

Ökotainer und Sperrmüll 
Sammeltermine 2012 (beim Bauhof Stroheim jeweils von 09:00 bis 12:00 Uhr) 

Sperrmülltermine von anderen Gemeinden, zu welchen auch Stroheimer Gemeindebürger Sperrmüll anliefern können. 

 Montag, 02. Jänner 2012  Montag, 30. Juli 2012 
 Montag, 13. Februar 2012  Montag, 10. September 2012 
 Montag, 26. März 2012  Montag, 22. Oktober 2012 
 Montag, 07. Mai 2012    Montag, 03. Dezember 2012 
 Montag, 18. Juni 2012  

17.02.2012; St. Marienkirchen (14:00-18:00 Uhr) 06.07.2012, Haibach (14:00–18:00 Uhr) 
24.02.2012, Prambachkirchen (14:00-18:00 Uhr) 07.07.2012, Scharten (09:00-12:00 Uhr) 
25.02.2012, Breitenaich (09:00-12:00 Uhr) 03.08.2012, St. Marienkirchen (14:00–18:00 Uhr) 
02.03.2012, Haibach (14:00-18:00 Uhr) 10.08.2012, Prambachkirchen (14:00–18:00 Uhr) 
03.03.2012, Scharten (09:00-12:00 Uhr) 11.08.2012, Breitenaich (09:00–12:00 Uhr) 
30.03.2012, St. Marienkirchen (14:00-18:00 Uhr) 24.08.2012, Haibach (14:00–18:00 Uhr) 
13.04.2012, Prambachkirchen (14:00–18:00 Uhr) 25.08.2012, Scharten (09:00–12:00 Uhr) 
14.04.2012, Breitenaich (09:00–12:00 Uhr) 14.09.2012, St. Marienkirchen (14:00–18:00 Uhr) 
20.04.2012, Haibach (14:00–18:00 Uhr) 21.09.2012, Prambachkirchen (14:00–18:00 Uhr) 
21.04.2012, Scharten (09:00–12:00 Uhr) 22.09.2012, Breitenaich (09:00–12:00 Uhr) 
11.05.2012, St. Marienkirchen (14:00–18:00 Uhr) 28.09.2012, Haibach (14:00–18:00 Uhr) 
25.05.2012, Prambachkirchen (14:00–18:00 Uhr) 29.09.2012, Scharten (09:00–12:00 Uhr) 
26.05.2012, Breitenaich (09:00-12:00 Uhr) 09.11.2012, St. Marienkirchen (14:00–18:00 Uhr) 
01.06.2012, Haibach (14:00–18:00 Uhr) 16.11.2012, Prambachkirchen (14:00–18:00 Uhr) 
02.06.2012, Scharten (09:00–12:00 Uhr) 17.11.2012, Breitenaich (09:00–12:00 Uhr) 
22.06.2012, St. Marienkirchen (14:00–18:00 Uhr) 23.11.2012, Haibach (14:00–18:00 Uhr) 
29.06.2012, Prambachkirchen (14:00–18:00 Uhr) 24.11.2012, Scharten (09:00–12:00 Uhr) 
30.06.2012, Breitenaich (09:00–12:00 Uhr)  

 

SPRECHTAGE – Sozialversicherungsanstalt d. Bauern 
(Bezirksbauernkammer Eferding, Linzer Straße 4; jeweils in der Zeit von 08 - 12 Uhr) 

 Samstag, 18. Februar 2012  Samstag, 04. August 2012 
 Samstag, 31. März 2012  Samstag, 15. September 2012 
 Samstag, 12. Mai 2012  Samstag, 10. November 2012 
 Samstag, 23. Juni 2012   

Mi., 18. Jänner  2012  Mi., 16. Mai  2012  Mi., 19. September  2012 
 Mi., 15. Februar  2012  Mi., 20. Juni  2012  Mi., 17. Oktober  2012 
 Mi., 21. März  2012  Mi., 18. Juli  2012  Mi., 21. November  2012 
 Mi., 18. April  2012  Do., 16. August  2012  Mi., 19. Dezember  2012 

Bioabfuhrtermine 2012 
 Mittwoch, 25. Jänner 2012  Mittwoch, 30. Mai 2012 

 Mittwoch, 04. April 2012  Mittwoch, 11. Juli 2012 
 Mittwoch, 18. April 2012  Mittwoch, 25. Juli 2012 
 Mittwoch, 02. Mai 2012  Mittwoch, 08. August 2012 

 Mittwoch, 22. Februar 2012  Mittwoch, 13. Juni 2012 
 Mittwoch, 21. März 2012  Mittwoch, 27. Juni 2012 

 Mittwoch, 16. Mai 2012   

 Mittwoch, 22. August 2012 
 Mittwoch, 05. September 2012 
 Mittwoch, 19. September 2012 
 Mittwoch, 17. Oktober 2012 
 Mittwoch, 14. November 2012 
 Mittwoch, 12. Dezember 2012 
 



Mutterberatungstermine 2012 
 

In der Bezirkshauptmannschaft Eferding von 15:00 bis 16:00 Uhr. 

 Dienstag, 10. Jänner 2012  Dienstag, 03. Juli 2012 
 Dienstag, 07. Februar 2012  Dienstag, 07. August 2012 

 Dienstag, 06. März 2012  Dienstag, 04. September 2012 

 Dienstag, 03. April 2012  Dienstag, 02. Oktober 2012 

 Dienstag, 08. Mai 2012  Dienstag, 06. November 2012 

 Dienstag, 05. Juni 2012  Dienstag, 04. Dezember 2012 

Gebühren ab 1. Jänner 2012 
 
Bei den Abfallabfuhr-, Kanal- und Wassergebühren handelt es sich um Bruttogebühren, d.h. in den Ge-
bühren ist die gesetzliche Umsatzsteuer (10 %) bereits enthalten. 

 
Abfallabfuhr: 
Abfallgrundgebühr je Restabfalltonne (jährlich) € 55,00 
Abfallgebühr je Restabfalltonne (jährlich) € 47,96 
Abfallgebühr je Bioabfalltonne (jährlich) € 22,55 
Abfallgebühr je Abfallsack (90 Liter) €  7,70 

 
Kanal: 
 

Anschlussgebühr: 
€ 22,00 je m² der Bemessungsgrundlage, mindestens jedoch € 3.300,00 
 

Kanalgebühr (jährlich): 
Grundgebühr je Anschluss: € 243,54 
Benützungsgebühr 

für eine mit Hauptwohnsitz gemeldete Person (über 15 Jahre): € 81,18 
für eine mit Wohnsitz gemeldete Person: € 40,59 
für Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten 15. Lebensjahr: € 40,59 

 
Wasser: 
 

Anschlussgebühr: 
€ 15,40 je m² der Bemessungsgrundlage, mindestens jedoch € 2.310,00 
 

Wassergebühr (jährlich): 
Grundgebühr je Anschluss: € 92,40 
Bezugsgebühr je m³ Wasser: € 1,584 

 
Hundeabgabe: 
Die Hundeabgabe beträgt pro Hund € 15,00. 

 
Kindergarten: 
Der Beitrag für die Busbegleitung beträgt € 8,50. 
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